
Inhalt� Seite
Andacht� 2
Besuchsdienst in der Lydia-Gemeinde� 3
Das Bielefelder Quartett 8minutes� 3
Einladung zur neuen Konfi-Gruppe� 4
Gemeindefest	�  4
Kirchencafé	�  5
BETA-Gütesiegel Lydia-Kinderhaus/Lydia-Kita� 6
Abschied von Christoph Hein� 8
Christiane Rubel� 8
Neues aus der Region Mitte� 9
Musik und Wein auf dem Kirchplatz� 9
Frauenhilfe/Morgenglanz Frühstück bei Lydia�10
Gottesdienste in der Lydia-Kirchengemeinde� 11
Lesung und Gespräch mit Katy Karrenbauer� 12
Zu Gast bei Arminia Bielefeld/Werbung� 12
Lydia kompakt / Kontakt		�   16

EVANGELISCHE

BIELEFELD
Gemeinde
Lydia

Segensreiche Sommerzeit.
Foto: Uwe Schmale

Neues aus der Evangelischen Lydia-Kirchengemeinde · Nr. 78 · Juni bis August 2025



Liebe Leserinnen und liebe Leser,

mitten im Stadtteil steht sie: die 
Johanniskirche. Hoch ragt ihr Turm über 
die Häuser des Bielefelder Westens hin-
aus und ist schon von Weitem sichtbar: 
Ob Sie von den oberen Rängen der Alm 
schauen oder bei einem Spaziergang 
vom Bürgerpark aus, so wie auf unserem 
Titelfoto, das Uwe Schmale gemacht 
hat. Ich freue mich jedes Mal, wenn ich 
die Kirche von einem entfernten Ort aus 
überraschend erblicke. Dann steigt ein 
kleines Heimatgefühl in mir auf. Wie 
wenn ich einen Leuchtturm erblicke, der 
mir die Richtung weist.

Die Johanniskirche bedeutet mir 
viel – klar, ich bin hier ja Pfarrerin. Ich 
liebe die Gottesdienste und Konzerte, 
die Kulturveranstaltungen, Lyrik und 
Tanz, das Frühstück in der Kirche, die 
Konfi-Nachmittage und die Chorproben. 
Getreu unserem Motto „Alle Tage – 

weiter Raum“, findet an jedem Tag und 
fast zu jeder Zeit hier etwas Schönes 
statt. Doch darüber hinaus ist die Kirche 
mehr als ein Glaubensort. Sie ist Teil 
des Lebens im Stadtteil. Ihr Turm zeigt 
den Weg – nicht nur auf dem Stadtplan, 
sondern auch im Herzen. Wenn man aus 
der Ferne zurückkommt und ihn sieht, 
weiß man: Ich bin wieder zuhause.

Der Kirchplatz ist im Sommer voller 
Leben. Kinder spielen, Junge und Ältere 
sitzen zusammen, es wird gepicknickt. 
Manchmal schallt von innen Orgel- oder 
Posaunenmusik über den Platz. Auch 
wer nicht kirchlich engagiert ist, fühlt 
sich hier wohl. Vielleicht liegt es daran, 
dass die Kirche Geborgenheit ausstrahlt. 
Sie erinnert uns daran, dass es in unse-
rem Leben Orte gibt, die bleiben. Auch 
wenn sich vieles verändert – die Kirche 
steht. Und mit ihr der Platz, auf dem 
sich Menschen begegnen. Die Johannis-
kirche ist für alle da. Für die Suchenden 
und für die Stillen. Für die Kinder und die 
Alten. Für die, die beten, und für die, die 
einfach mal durchatmen wollen.

Die Johanniskirche ist ein Ort voller 
Geschichten – von Hochzeiten, Taufen 
und Konfirmationen, und von vielem 

mehr. Welche Geschichten haben Sie mit 
der Johanniskirche erlebt? Haben Sie 
Lust, uns Ihre Erlebnisse mit der Johan-
niskirche zu erzählen – oder besser 
noch, aufzuschreiben? Wir freuen uns 
auf Ihre Geschichten!

Ich wünsche Ihnen  
eine schöne und  
segensreiche  
Sommerzeit.

Ihre Pastorin  
Heike Koch
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„�Wie wenn ich einen 
Leuchtturm erblicke, der 
mir die Richtung weist.“

„�Wie lieb sind mir deine 
Wohnungen, Herr Zebaot.
Meine Seele sehnt  
sich danach.  
Glücklich sind die 
Menschen,  
die einen sicheren Platz 
bei dir finden.“ 
Aus Psalm 84 



Wir freuen uns, wenn wir an unserem 
Geburtstag eine Glückwunschkarte, 
einen Brief, ein Geburtstagsständchen 
oder einen Besuch bekommen. Manch-
mal kommt dieser Gruß am Geburtstag 
selbst, ein paar Tage früher oder etwas 
später. Hauptsache, wir bleiben nicht 
ganz allein. Denn wir spüren auch bei 
einer kleinen Geste, welchen Menschen 
wir wichtig sind und wohin wir gehören.
Das möchte die Lydia-Gemeinde ihren 
älteren Gemeindegliedern ab dem 80. 
Lebensjahr zeigen. Dafür gibt es die wie-
der eingerichtete Besuchsdienstgruppe.

Wir möchten kurz bei Ihnen vorbeikom-
men, Ihnen einen Brief bringen und, wenn 
Sie Zeit haben und mögen, eine kleine 
Weile bei Ihnen bleiben. Vielleicht kennen 
Sie Ihre Lydia-Gemeinde schon oder Sie 
kommen über den Geburtstagsgruß mit 
uns in Kontakt, erfahren etwas von uns 
und freuen sich auf unser Angebot. Oder 
Sie nehmen den kleinen Gruß einfach als 
ein Zeichen, dass wir einander bekannt 
oder unbekannt, an Ihren Geburtstag 
gedacht haben. Denn wir möchten Kon-

takte pflegen und stärken: Das schenkt 
viel Glück und viel Segen!

Neben den Pfarrerinnen und dem Pfarrer 
der Lydia-Gemeinde übernehmen diese 
Aufgabe ehrenamtlich Menschen aus der 
Gemeinde. Auch unter diesen Besuchern 
und Besucherinnen, werden Sie vielleicht 
Menschen schon kennen und sich auf 
bekannte und neue Gesichter freuen 
dürfen. So viele sind wir zwar noch nicht, 
aber weil diese Aufgabe wirklich Freude 
macht, wird unsere Besuchsdienstgruppe 
hoffentlich bald noch größer. 

In der Gruppe sprechen wir die Besu-
che ab und wir tauschen uns darüber 
aus, wie wir die Besuche organisieren 
und gestalten können. Die Gruppe trifft 
sich in der Regel alle 6 Wochen in der 
Johanniskirche. Die Gruppe wird von 
Pfarrerin i.R. Ute Weinmann begleitet. 
Melden Sie sich gerne im Gemeindebüro 
oder beim Pfarrteam, wenn Sie daran 
interessiert sind, mitzumachen.Denn 
auch dieses kleine Ehrenamt kann „viel 
Glück und Segen“ bringen.�Ute Weinmann

3

„Viel Glück und viel Segen.“ Besuchsdienst  
zum Geburtstag in der Lydia-Gemeinde

Das Bielefelder  
Quartett 8minutes
spielt sein Programm „nordic Jazz 
tunes“ mit eigenen Arrangements 
von Stücken von Szenengrößen wie 
Esbjörn Svensson, Lars Danielsson, 
Martin Tingvall, Ulf Wakenius, Emil 
Brandqvist u.a.. 

Aus dem Norden Europas kamen und 
kommen kreative musikalische Ideen 
für spannenden und innovativen Jazz, 
ohne das Publikum aus dem Auge 
zu verlieren. Einflüsse von Jazz, Pop, 
Worldmusic und Klassik verschmelzen 
ohne Grenzen zu einem eigenen Stil 
innerhalb der Jazzsparte. Der Umgang 
von „8minutes“ mit den Originalen ist 
frei und kreativ. Diese Musik begeistert 
nicht nur Jazzliebhaber, sondern auch 
all jene, die mit Jazz bislang wenig 
anfangen konnten. 

Zur Band gehören der Schlagzeuger 
Burkhard Terhart, der Kontrabassist 
Thomas Strakhof, der Gitarrist Jörg 
Graeper und der Pianist Michael Ritter.

Lassen Sie sich am 27.06. ab 19.00 
Uhr begeistern von einem Abend mit 
Jazz-Musik in der Johanniskirche.
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Einladung zur neuen Konfi-Gruppe Gemeindefest

Nach den Sommerferien beginnt wieder 
eine neue Konfi-Gruppe. Eingeladen sind 
alle Jugendlichen, die im Sommer in die 
7. Klasse kommen und circa 12 Jahre alt 
sind.

Was ist das eigentlich, die Konfi-Zeit? In 
der Konfi-Zeit von September 2025 bis 
zur Konfirmation im Mai 2027 geht es 
darum, sich mit dem christlichen Glau-
ben und der Kirche auseinanderzuset-
zen, die Lydia-Gemeinde kennenzulernen 
und die Menschen, die hier mitmachen. 
Es geht darum, mehr von der Bibel zu 
erfahren und über `Gott und die Welt` 
ins Gespräch zu kommen. Zur Konfi-Zeit 
gehören auch eine Wochenendfreizeit, 

eine Übernachtung in der Johannis-
kirche, manche thematische Ausflüge, 
Besuche und Mitgestalten von Gottes-
diensten, und eine fünftägige Sommer-
freizeit auf Borkum in den ersten Tagen 
der Sommerferien 2026.

Wir laden herzlich ein zu einem  
Info-Abend für Jugendliche und Eltern 
am 2. Juli 2025, um 18.00 Uhr,  
in der Johanniskirche.

Dorothea Prüßner-Darkow  
und Christoph Steffen

Herzliche Einladung zum Gemeindefest 
rund um die Johanniskirche

Mit Speisen und Getränken,  
buntem Kinderprogramm,  
Musik des Posaunenchors Sudbrack

Sonntag, 29. Juni 2025

Beginn mit dem Gottesdienst  
um 11.00 Uhr

Fotos: Andreas Darkow
Foto: Christoph Steffen
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zusammenkommen und sich Plauder-
gruppen im Sitzen oder an Stehtischen 
austauschen – eine echte Wohlfühl-
Atmosphäre.

Jede und jeder ist von Herzen willkom-
men. Sind Sie/bist du das nächste Mal 
dabei?

Ansari Djerzeri Hanball Abd-al-Kadir  
(16. Jhdt.), arabischer Scheich

Bei uns in der Lydia-Gemeinde wird auch 
Kaffee serviert. Mit Haltung (Anmut), mit 
(Gast-)Freundschaft zu den Menschen 
und oft geht es dabei auch fröhlich zu.

Sonntags nach dem Gottesdienst sind 
alle GottesdienstbesucherInnen zu 
Kaffee, Tee oder Wasser in das Glas
foyer der Kirche eingeladen. Ein Keks 
aus unserem „Eine Welt Lädchen“ darf 
dabei auch nicht fehlen.

Ein guter Ort also, um miteinander ins 
Gespräch zu kommen – über die gehörte 
Predigt, über schöne Musik im Gottes-
dienst, über Besonderheiten und/oder 
Alltäglichkeiten in der Gemeinde, über 
Freud und Leid, über das Wetter…….

Eine Gruppe von Frauen und Männern 
bereitet im Wechsel dieses Kirchencafé 
vor, ein bisschen Arbeit und ganz viel 
Freude. Es summt und brummt, es mur-
melt und lacht. Besonders dann, wenn 
viele Menschen nach dem Gottesdienst 

Wo Kaffee serviert wird, da ist Anmut, Freundschaft und Fröhlichkeit!Gemeindefest

Wir freuen uns!  
Das Kirchencafé-Team.

Birgit Hafner

Foto: Mareike Mengel
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Aktuelles aus dem Lydia-Kinderhaus und der Lydia-Kita: 
BETA-Gütesiegel Rezertifizierung 2025
Im Jahr 2019 wurden unsere beiden 
Kitas, Lydia und Lydia Kinderhaus für das 
BETA- Gütesiegel zertifiziert. Das BETA-
Gütesiegel gehört zum Qualitätsma-
nagement der Evangelischen Kirche und 
ist an die ISO-Zertifizierungen angelehnt. 
Geprüft wird alles von A-Z! Wie wir in der 
Kita arbeiten und leben, die Zusammen-
arbeit mit dem Evangelischen Kirchen-
kreis Bielefeld und der Lydia-Gemeinde.

Nach 5 Jahren (durch Corona bedingt 
bei uns nach 6 Jahren) fand nun eine 
Überprüfung statt, das sogenannte Re-
Audit! Im März und April war es so weit, 
die Arbeit der beiden Kitas wurde auf 
den Prüfstand gestellt.

In verschiedenen Gesprächsrunden, an 
denen alle beteiligt waren, Pfarrer*in, 
Eltern, Mitarbeitende, Kita-Leitung und 
Geschäftsführung des Trägerverbundes, 
wurde die Zusammenarbeit, Konzeption, 
Verwaltung und die pädagogische Arbeit 
und Haltung geprüft.

Bei der Führung durch die Einrichtungen 
an einem normalen Kita-Tag konnten die 
Auditoren einen Eindruck vom Miteinan-
der in unseren Kitas gewinnen.

Im Auditbericht heißt es dazu: „Es ist 
sichtbar und spürbar durch die Gestal-
tung des Alltags, dass die in der Konzep-

tion und im Leitbild verankerten Werte 
umgesetzt werden.“

Weiter heißt es: „Die Kitas nehmen 
eine sichtbare und bedeutende Rolle 
innerhalb der Kirchengemeinde ein. 
Dieses spiegelt sich in der positiven 
Wahrnehmung innerhalb der Gemeinde 

Foto: Lydia-Kinderhaus
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und darüber hinaus wider. Die Kitas 
genießen einen guten Ruf und werden 
als wichtiger Bestandteil des kirchlichen 
und sozialen Lebens wahrgenommen. 
Diese enge Verzahnung mit der Gemein-
de trägt zur Identifikation der Kinder 
und ihrer Familien mit den Werten und 
Traditionen der evangelischen Kirche bei 
und fördert das Gemeinschaftsgefühl im 
Stadtteil. Durch die aktive Beteiligung an 

gemeindlichen Veranstaltungen und die 
regelmäßige Zusammenarbeit mit kirch-
lichen und sozialen Institutionen werden 
die Kita Lydia und das Lydia Kinderhaus 
als wertvolle Einrichtungen im Gemein-
wesen anerkannt.“

Zwei aufregende Audit-Tage liegen hinter 
uns.

Unsere Teams und auch wir als Leitungen 
sind stolz und glücklich, dass wir das Re-
Audit und die Fortschreibung der Inhalte 
und deren jährliche Evaluation so überzeu-
gend und professionell darstellen konn-
ten, dass uns das BETA-Gütesiegel für die 
nächsten 5 Jahre zuerkannt wurde.

Melanie van Soest  
und Eike Rosenkranz-Huesmann

Foto: Melanie Hoffmann
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Abschied von  
Christoph Hein

Christiane Rubel

Am 30. März starb unser Presbyter 
Christoph Hein nach kurzer schwerer 
Krankheit im Alter von nur 54 Jahren. Mit 
seiner Familie haben wir in der Johannis-
kirche in einer sehr großen Gemeinde 
von ihm Abschied genommen. Chris-
toph Hein war Lehrer und Mitarbeiter im 
Kommunalen Integrationszentrum der 
Stadt Bielefeld. Er war ein wundervoller 
empathischer Lehrer und für alle, mit 
denen er zusammenarbeitete, ein groß-
artiger Kollege.

In der Lydia-Gemeinde ist er gar nicht 
wegzudenken. Im Presbyterium arbeitete 
und dachte er an vielen Stellen intensiv 
mit. Im Ausschuss Kindertageseinrich-
tungen hielt er Kontakt zu den beiden 
Kitas, ebenso war er im Jugendkurato-
rium. Wir haben eine Fülle von Erinne-
rungen an diesen präsenten Menschen, 
an sein Posaunenspiel in unserer Kirche 
mit Wärme und Gesanglichkeit. Oft 
begleitete ihn seine Frau Ute Welscher 
auf dem Flügel. Mit seinem Humor 
und seiner Freundlichkeit begrüßte er 
als Lektor die Gemeinde, sprach Gruß-

Nach 13 Jahren hat uns unsere Kirchen-
musikerin Christiane Rubel verlassen. 
Wir sind Christiane sehr dankbar für ihre 
engagierte Arbeit in unserer Gemeinde. 
Es war eine Freude, ihr im Gottesdienst 
zuzuhören, ihr Orgelspiel hatte eine hohe 
Qualität. Sie hat unseren Kirchenchor 
geleitet und uns zum begeisterten Sin-
gen motiviert. Jedes Jahr gestaltete sie 
mehrere Konzerte, eins mit Orgelmusik, 
im Herbst ein Konzert mit Beteiligung 
vieler Musikerinnen und Musiker der 
Gemeinde. In unserem letzten Advents-
konzert sangen wir Teile des Messias 
von Händel mit ihr. Zu Christiane Rubels 
Gaben gehörte es, Menschen zum 
Musizieren einzuladen. Im Gottesdienst 
begleitete sie Marion Scheuer auf der 
Violine, sie organisierte ein kleines Lydia-
Orchester und führte Orgelkonzerte von 
Händel auf.

Das Presbyterium ist Christiane sehr 
dankbar für 13 Jahre engagierter Kir-
chenmusik. Wir wünschen ihr und ihrer 
Familie Gottes Segen.

Wie geht es weiter? Die Arbeit des 

worte in Konfirmationsgottesdiensten. 
Christoph war einer, der mit seinem tie-
fen Glauben für unsere Kirchengemeinde 
einstand, und uns im Pfarrteam immer 
ein großer Unterstützer. Unser Digital 
Master, der in Coronazeiten zusammen 
mit Anna Schewe die digitalen Zoom-
Gottesdienste organisierte. Viele digitale 
Formate wie die „Hörvariationen“ oder 
einen digitalen Adventskalender wären 
ohne ihn nicht zustande gekommen. Ein 
Kommunikator, einer der für Verbindung 
und Zugewandheit stand. Ein überaus 
freundlicher, humorvoller, empathischer 
Mensch voll Wärme und Licht im Ange-
sicht.

Wir sind ihm sehr sehr dankbar und 
denken an seine liebe Familie, die um ihn 
trauert.

Für das Presbyterium Christoph Steffen
Fo

to
: p

riv
at



9

Christiane Rubel Neues aus der Region Mitte

Wie Sie wissen, ist die Lydia-Gemeinde 
gemeinsam mit fünf anderen Kirchen-
gemeinden in der Region Mitte zusam-
mengeschlossen (Dietrich-Bonhoeffer, 
Neustadt-Marien, Altstadt-Nicolai, 
Reformiert und Martini Gadderbaum). 
Wir haben Sie in den Gemeindebriefen 
und auf Gemeindeversammlungen 
darüber informiert. Eine Steuerungs-
gruppe mit Mitgliedern aller 6 Presbyte-
rien ist in intensiven Beratungen. Dabei 
haben wir erste Orientierungen für die 
Zukunft verabredet, die ab dem Jahre 
2028 nach und nach zur Umsetzung 
kommen werden. Demnach planen wir 
mit einem interprofessionellen Pasto-
ralteam mit fünf Mitarbeitenden, von 
denen drei Pastorinnen oder Pastoren 
sein werden. Die beiden anderen werden 
andere Professionen mitbringen. Auch 
werden wir die Zahl der Gottesdienstorte 
reduzieren müssen, voraussichtlich auf 
drei Zentren. An diesen Zentren wird es 
Arbeitsschwerpunkte geben: Jugend- 
und Konfirmand*innen-Arbeit, Kinder 
und Familien, Erwachsene. Gleichzeitig 
werden die Zentren auch multifunktional 
genutzt werden.

Gemeindeversammlung am 6. Juli

Vor den Sommerferien, am Sonntag, den 
6. Juli, findet im Anschluss an den Got-
tesdienst eine Gemeindeversammlung 
statt. Damit möchte das Presbyterium 
Sie, die Mitglieder der Lydia-Gemeinde, 
gut mit einbeziehen in alle Überlegungen 
zur Zukunft der Gemeinde. Wir freuen 
uns auf Ihre Beteiligung und Ihr Mitden-
ken.

Für das Presbyterium Christoph Steffen

Posaunenchores Sudbrack unter Leitung 
von Sonja Ramsbrock bleibt unver-
ändert. Für die Zukunft unserer Orgel- 
und Chormusik haben wir mit unserer 
Stadtkantorin Ruth Seiler eine regionale 
Lösung verabredet. Demnach besetzen 
wir die Stelle von Christiane Rubel nicht 
wieder, sondern die Musikerinnen und 
Musiker der Nachbargemeinden „ver-
sorgen“ uns mit ihrem Orgelspiel, der 
Kirchenchor wird abwechselnd von 
Ruth Seiler und Martin Rieker geleitet. 
Wir freuen uns auf die kommende 
Zusammenarbeit. Neue Sängerinnen 
und Sänger im Chor sind immer herzlich 
willkommen.

Für das Presbyterium Christoph Steffen

Musik und Wein  
auf dem Kirchplatz 
 
am Freitag, 4. Juli, um 19.00 Uhr.  
 
Genießen Sie einen entspannten 
Abend mit schöner Musik, 
Getränken und Gesprächen auf dem 
Kirchplatz.

Herzlich willkommen!

Foto: privat



10

Frauenhilfe: „Eine Gemeinschaft, in der ich mich sehr gut aufgehoben fühle“

Solange die Lydiagemeinde besteht, 
bzw. ihre beiden Vorgängergemeinden, 
die Erlöser- und die Johannisgemeinde, 
gibt es auch die Frauenhilfe. In frühe-
ren Jahren die größte Gruppe in der 
Gemeinde, die Alte und Kranke besuchte, 
die Gemeindefeste ausrichtete, Gemein-
debriefe verteilte uvm. Durch alle Zeiten 
ist die Frauenhilfe in der Gemeinde 
geblieben, hat sich aber verändert: Etwa 
15 Frauen treffen sich einmal im Monat 
an einem Donnerstag von 15.00 bis 
16.30, feiern eine kurze Andacht mit-
einander, erfreuen sich an Kaffee und 
Kuchen und Gesprächen, und beschäfti-

gen sich dann mit einem Thema. Eine/r 
der Pastor*innen ist auch immer mit 
dabei. Die Frauenhilfe ist heute vor allem 
eine Gruppe mit gutem Zusammenhalt. 
Gefragt, was ihnen an der Frauenhilfe 
besonders wichtig ist, sagten die Frauen: 
„Ich fühle mich hier immer willkommen“, 
und: „Es ist eine überschaubare Gruppe, 
in der wir uns kennen und umeinander 
kümmern.“ Es gibt untereinander einen 
guten und vertrauensvollen Austausch. 
Gerade in der letzten Zeit sind einige 
Neue dazugekommen, und das ist den 
Frauen besonders wichtig: „Wir freuen 
uns über alle Neuen, die dazukommen.“

Dies sind die nächsten Termine und 
Themen:

5. Juni 2025  
Dorothea Prüßner-Darkow 
„Die Kraft des Singens“

10. Juli 2025  
Mareike Mengel 
„Reformation in Bielefeld“

Heike Koch

Foto: Christoph Steffen

Morgenglanz – 
Frühstück bei Lydia 
In der Johanniskirche mittwochs 
von 9.30 bis 11.30 Uhr. 

Der nächste Termin: 25. Juni. 
Thema:  
Die Wohnungslosenhilfe Bethels

Wir bitten um vorherige Anmeldung 
im Gemeindebüro. 

Herzlich willkommen!



11

Gottesdienste in der Evangelischen Lydia-Kirchengemeinde
Bitte beachten Sie die Hinweise auf unserer Homepage wegen eventueller Änderungen.

1.6. 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Pfarrerin Dorothea Prüßner-Darkow

8.6. 10 Uhr Pfingstsonntag. Festgottesdienst mit Taufen und Abendmahl Pfarrerin Heike Koch

9.6. 17 Uhr Pfingstmontag. Open Air Gottesdienst auf dem Klosterplatz  Ökumenischer Innenstadtkonvent

15.6. 10 Uhr Jubiläumskonfirmation mit Lydia-Kirchenchor, mit Abendmahl Pfarrteam

22.6. 10 Uhr Gottesdienst mit Taufen der Konfirmand*innen Pfarrerin Dorothea Prüßner-Darkow

29.6. 11 Uhr Gottesdienst zum Gemeindefest mit Posaunenchor Sudbrack Pfarrteam

6.7. 10 Uhr �Gottesdienst zur Partnerschaft mit Quilmes / Argentinien,  
mit Abendmahl

Pfarrer Christoph Steffen, Pfarrerin Heike Koch  
und Team  

13.7. 10 Uhr Gottesdienst mit Lydia-Kirchenchor Pfarrer Christoph Steffen

20.7. 10 Uhr Gottesdienst Pfarrerin Heike Koch

27.7. 10 Uhr Gottesdienst Pfarrerin Dorothea Prüßner-Darkow

3.8. 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Vikarin Mareike Mengel und Diakon i.A.  
Mika Nordmeyer

10.8. 10 Uhr Gottesdienst Pfarrerin Beate Balzer, Pfarrerin Almut Begemann

17.8. 10 Uhr Gottesdienst Pfarrer Christoph Steffen

24.8. 10 Uhr Gottesdienst Pfarrer Christoph Steffen

31.8. 10 Uhr Gottesdienst Pfarrerin Dorothea Prüßner-Darkow
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Die Kraft 
der bewussten Berührung
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Anja Heidbreder-Diekmann

Johanniskirchplatz 4-5
33615 Bielefeld 

rebalancing_bielefeld 
 

Terminvereinbarungen: 
0172 73 03 833

Zu Gast bei Arminia BielefeldLesung und Gespräch 
mit Katy Karrenbauer

In letzter Zeit haben sich die Kontakte 
zwischen der Lydiagemeinde und „unse-
rem“ Fußballverein Arminia Bielefeld 
intensiviert. Eigentlich naheliegend, wo 
doch das Stadion in der Melanchthon-
straße mitten in unserer Gemeinde liegt 
und ein erheblicher Teil der Gemeinde zu 
den eingefleischten Arminia-Fans zählt. 
Vor einigen Wochen war Peter Heck-
mann, der Behindertenfanbeauftragte 
von Arminia, beim Morgenglanz-Früh-
stück zu Gast und hat über seine Arbeit 
informiert. Daraus sind weitere Vorha-
ben entstanden, zu denen wir herzlich 
einladen:

Am Mittwoch, 23. Juli, um 17.00 Uhr, 
findet eine Stadionführung statt.  
Dauer ca. 90-120 Minuten. 

Am Dienstag, 29. Juli, um 17.00 Uhr, 
findet ein historischer Stadtrundgang 
statt, mit einem Schwerpunkt auf 
Arminia Bielefeld in der NS-Zeit.  
Dauer ca. 90-120 Minuten.

Beide Führungen führt Peter 
Heckmann mit uns durch. Die Zahl der 

Teilnehmer*innen ist auf  
15 Personen begrenzt.  
Bitte melden Sie sich früh- 
zeitig im Gemeindebüro an.

Heike Koch 
 Werbung

Die Schauspielerin Katy Karrenbauer liest 
aus ihrem Buch: „Ich wollte einen Hund – 
jetzt hab ich einen Vater“. Über ihr Leben 
mit ihrem an Demenz erkrankten Vater, 
eine neue Sicht auf das Leben und das 
Sterben und wie wir durch die Demenz 
unsere Geschichte neu erzählen.

Freitag, 13. Juni 2025 in der  
Johanniskirche 18.00 bis 19.30 Uhr 
Einlass: 17.30 Uhr  
Eintritt frei – Spende erwünscht

Der Arbeitskreis Demenz  
im Bielefelder Westen lädt ein:

Foto: Katy Karrenbauer

Bild: Arminia Bielefeld
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Rat und Hilfe im Trauerfall 
Vorsorgeregelung zu Lebzeiten

Jeder Mensch hat eine ganz persönliche
Vorstellung von seiner Bestattung. Wir 
bieten Ihnen die Möglichkeit, bereits 
zu Lebzeiten Ihre individuellen Wünsche 
in einer Bestattungsvorsorge festzuhalten, 
um Ihre Angehörigen zu entlasten.

Apfelstraße 27a • 33613 Bielefeld

BestattungenBestattungen

www.niggebruegge-bestattungen.de

Telefon 0521. 98 60 00

feine Gärten
Lakemannstr. 14 | 33613 Bielefeld
Tel. 0521 4593111 | Mob. 0178 4581127

Siechenmarschstraße 32 • Bielefeld
Tel.: 0521 122541 • www.lorbeer-apotheke.de

Gut Beraten - Bester Service
Günstige Preise - Große Auswahl

Tel. 93 84 71 30 . www.lamm-mein-baecker.de

Aus eigenem Dinkel–
unser Baumanns.

Die inneren WerteDie inneren Werte

okaler Anbau!

c.brindoepke@bitel.net • Tel.: 0521 - 889657

Gesangunterricht
CHRISTEL BRINDÖPKE

Gesangunterricht 
Stimmbildung 
Stimmgesundheit

Auch als 
Online-

Unterricht

Bild: Arminia Bielefeld
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FRANZ KRIESTEN
Inh. Lothar Kriesten 

Malermeister und Vergolder, 
geprüfter Restaurator 

im Maler- und Lackierer-Handwerk

Schloßhofstr. 50 • 33615 Bielefeld 

Telefon 05 21 / 6 02 31
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FLORISTIK | GARTENCENTER
FRIEDHOFSGÄRTNEREI

DEKO + WOHNACCESSOIRES

GARTEN- UND LANDSCHAFTSBAU
GARTENPFLEGE | TERRASSEN- UND HOLZBAU

NATURSTEINARBEITEN | ZAUNBAU 
PFLASTERARBEITEN | PFLANZUNGEN

Sudbrackstraße 106 | 33613 Bielefeld
Tel.: 0521.986500-0 | info@blumen-wilking.de

www.blumen-wilking.de

www.galabau-wilking.de

0521/9 86 55 70

Wie stellen Sie sich Ihre 
letzte Reise vor? 
Wir laden Sie herzlich zu 
einem unverbindlichen  
Vorsorgegespräch ein.

BESTATTUNGSVORSORGE  
BEDEUTET 
SELBSTBESTIMMUNG

Schelpsheide 6     33613 Bielefeld     info@kortstiege.de    www.kortstiege.de



Pfarrerin Heike Koch  
Tel. 9679762, Holbeinstraße 2d  
E-Mail: heike.koch@kirche-bielefeld.de
Pfarrerin Dorothea Prüßner-Darkow 
Tel. 888705, Im Strohsiek 20,  
E-Mail: dorothea.pruessner-darkow 
@kirche-bielefeld.de
Pfarrer Christoph Steffen  
Tel. 65115, Johanniskirchplatz 2a 
E-Mail: christoph.steffen 
@kirche-bielefeld.de
Vikarin Mareike Mengel  
Johanniskirchplatz 1 
mareike.mengel@ekvw.de
Diakon in Ausbildung  
Mika Nordmeyer  
mika.nordmeyer@kirche-bielefeld.de
Gemeindebüro 
Antje Wemhöner-Bartling 
Tel. 65628, Fax 5215015  
Johanniskirchplatz 1, 33615 Bielefeld  
E-Mail: lydia@kirche-bielefeld.de 
Di. 10–12 Uhr, Mi. und Fr. 9–12 Uhr,  
Do. 15.30–17.30 Uhr
Lydia-Kindergarten  
Tel. 889644, Gunststraße 20 
E-Mail: kita-lydia@kirche-bielefeld.de
Lydia-Kinderhaus  
Tel. 60150, Schloßhofstraße 4a  
E-Mail: kita-lydia-Kinderhaus 
@kirche-bielefeld.de

CVJM Johannis  
Johanniskirchplatz 1, Tel. 161050 
E-Mail: info@cvjm-johannis.de
Posaunenchor Sudbrack  
Sonja Ramsbrock, Tel. 93441600  
www.posaunenchor-sudbrack.de 
Diakoniestation Nord-West  
Team Schildesche, Tel: 0521 9867706
Lydia-Spendenkonto  
Evangelischer Kirchenkreis Bielefeld  
KD-Bank  
IBAN: DE 42 3506 0190 2006 6990 68  
Verwendungszweck: Lydia-Gemeinde
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Lydia kompakt. Wir sind für Sie da: www.lydia-bielefeld.de

Dieser Gemeindebrief ist  
gedruckt auf Recyclingpapier.  
Das Recyclingpapier besteht aus 100 % 
Altpapier und enthält keine optischen 
Aufheller.

sparkasse-bielefeld.de/200

Früher.
Heute.
Morgen.
Seit der Gründung im Jahr 1825 ist es uns ein 
besonderes Anliegen, uns für die Stadt auf vielfältige 
Weise zu engagieren. So unterstützen wir mit großer 
Leidenschaft Bielefelder Vereine und Institutionen aus 
den Bereichen Sport, Kunst & Kultur, Natur & Umwelt, 
Soziales und mehr. Dieses Engagement werden wir 
auch in Zukunft aus Überzeugung fortsetzen.

1825 - 2025
Wir sagen Danke.
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